
Sitzungsprotokoll
der Sitzung vom 29. Juni 2018

14:08–15:15Uhr

Fachschaftsrat aller Physikstudiengänge
Universität des Saarlandes
Campus E 2 6 Raum E.01
66123 Saarbrücken

Anwesende: Hubert Lam, Kevin Kaub (ab 14:12), Matthias Zenner, Alexander Ihl (ab
14:47), Gabriel Rath, Jona Müller (ab 14:12, bis 15:29), Katharina Scherer (bis ≈15:00),
Marc Hermes, Matthias Paulus, Mirko Stappert, Pierre Schumacher (bis 15:13), Peter-
Maximilian Ney (bis 15:29),

Tagesordnungspunkte
(1) Sophie
(2) BaMa-Umfrage
(3) Evaluation
(4) Büchervorschläge für die NTNM-Bibliothek
(5) Tassen
(6) Werwolf-Spieleabend
(7) ZaPF in Freiburg
(8) Langzeitprojekte
(9) Spam-Mails
(10) Beschwerden über angebliche Ordnungsdefizite
(11) Rechtslage zu anstößigem Verhalten auf dem Ersti-Wochenende
(12) FSK

1. Sophie:
. . . hat die Wahl in den FSR angenommen.

2. BaMa-Umfrage:
Die BaMa-Umfrage ist eine Umfrage, um die Gefühlslage bezüglich des Bachelor-
Master-Systems zu beurteilen. Diese Umfrage geht von der ZaPF aus und besteht
aus zwei Teilen; einer für Studenten und ein zweiter der vom FSR ausgefüllt werden
soll. Wir wurden gefragt, ob wir den Link zu dieser Umfrage in Umlauf bringen
können.
Abstimmung: Wollen wir die BaMa-Umfrage per Rundmail verbreiten?
Ergebnis: 6 dafür, 2 dagegen, 3 Enthaltungen
Hubert hat sich bereit erklärt, einen Entwurf für die Rundmail aufzusetzen und

1



sich um den zweiten Teil der Umfrage zu kümmern. Katharina und Matthias haben
Interesse, bei Letzterem mitzuwirken.

3. Evaluation:
Es wird erneut daran erinnert, dass die Anzahl der Bögen eingetragen werden soll. 1

4. Büchervorschläge für die NTNM-Bibliothek:
Die NTNM-Bibliothek hat uns nach Vorschlägen für Bücher gefragt, die nachbestellt
werden könnten.

Wir möchten auch euch Studenten die Möglichkeit geben,
Büchervorschläge einzubringen. Meldet euch hierfür einfach bei uns per

Mail oder persönlich.

5. Tassen:
Matthias erinnert, dass die Tassen abgespült werden sollen. Weiterhin sollen die Tas-
sen auch zurückkommen. Mirko merkt an, dass die zu Externen assoziierten Ratsmit-
glieder darauf achten sollen, dass die Tassen wieder zurückkommen. Wenn die Tassen
nicht mehr zurückkommen, dann muss das assoziierte Ratsmitglied zur Rechenschaft
gezogen werden (Tassenbürgschaft).
Abstimmung: Folgende Initiativen werden nun eingeführt.

(a) 10ct Gebühr für Einwegbecher

(b) Einführung der Tassenbürgschaft

(c) Externe dürfen ihre Tassen im Fachschaftsraum lagern

Ergebnis: Alle Initiativen werden einstimmig angenommen.

6. Werwolf-Spieleabend:
Auf dem letzten Spieleabend wurde sich erneut ein Werwolf-Spieleabend gewünscht.
Ein Termin wird noch abgeklärt.

7. ZaPF in Freiburg:
Der Fachschaftsrat Physik in Freiburg hat sich bereiterklärt, die Winter-ZaPF 2019/20
auszurichten. Aus organisatorischen Gründen wäre es gut, wenn dieser Fachschaftsrat
recht zügig Rückmeldung darüber zu bekommt.
Abstimmung: Möchten wir Freiburg die Winter-ZaPF 2019/20 ausrichten lassen?
Ergebnis: 6 dafür, 4 Enthaltungen

8. Langzeitprojekte:
Es fehlen noch zwei Projekte, die angesprochen werden müssen.

• Schwenken: Es soll häufiger geschwenkt werden (≈ einmal pro Monat). Die Zu-
stimmung ist relativ zurückhaltend, es wird allerdings grundsätzlich befürwor-
tet. Hubert wird sich nach Koordinatoren dazu umsehen.

• LAN-Party: Wir möchten LAN-Partys für euch veranstalten. Jona, Peter-Maximilian
und Hubert wollen sich darum kümmern.

1Kevin kriegt eine Rüge dafür, dass er seine Arbeit gemacht hat.
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9. Spam-Mails:
Matthias beschwert sich über Spam-Mails, die wegen dem Fachschaftsverteiler auf
unsere privaten Postfächer weitergeleitet werden. 2

10. Beschwerden über angebliche Ordnungsdefizite:
Es wurde sich bei uns über einen dreckig hinterlassenen Seminarraum beschwert.
Allerdings kann sich kein FSR Mitglied daran erinnern, in letzter Zeit einen genutzten
Raum unaufgeräumt hinterlassen zu haben.

11. Rechtslage zu anstößigem Verhalten auf dem Ersti-Wochenende:
Hubert hat sich erkundigt, wie wir auf dem Ersti-Wochenende mit aufmüpfigen Perso-
nen umzugehen haben. Wir räumen uns dabei das Recht ein, dass wir solche Personen
dem Gelände verweisen und wenn nötig auch die Polizei einzuschalten.
Trotz allem soll daran erinnert werden, dass man eventuell verwiesenen Personen, die
außerdem unter Alkoholeinfluss stehen, nicht erlauben darf ein Fahrzeug zu bedienen.

Wenn wir Betrunkene fahren lassen, wäre das doch auch sehr fahrlässig.
- Mirko Stappert

12. FSK:
Es wurde unter anderem wieder Neinstimmen bei den Fachschaftsratswahlen dis-
kutiert. Außerdem wurd über eine Form von Misstrauensvoten in Fachschaftsräten
nachgedacht. Grundsätzlich befürwortet der Fachschaftsrat Physik die Einführung
eben solcher Möglichkeiten.

2Lieber Herr Spam,
Hören Sie bitte auf, elektronische Mails an mich zu senden.
Ich wünsche Ihnen einen großartigen Tag.
- Matthias Zenner
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